
November 2015

• Amtsblatt der Motorradstadt Zschopau und deren Ortsteile •
Krumhermersdorf • Wilischthal • Ganshäuser

Erscheinungstag: 25.11.2015 • Auflage: 6200 • kostenlos an alle Haushalte und Gewerbe OT Krumhermersdorf Zschopau

Wir erwarten Sie auf dem 
Weihnachtsmarkt Zschopau 

vom 04. bis 06.12.2015



2

als ich mich im letzten Stadtkurier an Sie 
wandte, lag bereits der erste Schnee. Jetzt 
jedoch, wo die beschauliche Adventszeit 
naht, erinnern uns die Temperaturen eher an 
den Frühling. So unberechenbar das Wetter 
auch ist, hat dies jedoch auch seine Vorteile, 
denn dadurch konnten einige Baustellen in 
unserer Stadt vorangebracht bzw. vollendet 
werden, was nicht nur die betroffenen An-
wohner und Autofahrer freut. An dieser Stel-
le gilt mein Dank allen davon Betroffenen 

für ihr Verständnis in Bezug auf die damit verbundenen notwendigen 
Einschränkungen. Nun steht, wie gesagt, die Adventszeit vor der Tür, 
eine Zeit, die immer ein besonderes Flair entwickelt, dem sich kaum 
einer entziehen kann. Jeder von uns versucht auf seine Weise, sich 
auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Mancher mag es still und be-
sinnlich, während andere die Stimmung der Weihnachtsmärkte oder 
Weihnachtsfeiern spüren wollen. Den Auftakt dazu bildet am 1. Ad-
ventswochende das traditionelle Pyramidenanschieben in Zschopau 
und Krumhermersdorf bei Glühwein-, Bratwurstduft und Musik. Am 2. 
Advent öffnet dann unser Zschopauer Weihnachtsmarkt wieder seine 
Tore und bietet allen Besuchern aus Nah und Fern innerhalb der Mau-
ern von Schlosses Wildeck ein einzigartiges Ambiente. Wir freuen uns 
auf die vielen Liebhaber und Stammgäste unseres Weihnachtsmark-
tes und darüber hinaus, wie in jedem Jahr, auf viele neue Besucher. 
Dies ist der schönste Lohn für die Veranstalter, die sich auch diesmal 
wieder viele Gedanken um ein interessantes Programm gemacht ha-
ben. Großen Dank dafür an die Organisatoren. Eine Besonderheit des 
Weihnachtsmarktes ist traditionell die längste Büchertheke des Erz-
gebirges, die sich am Samstag und Sonntag durch die Zschopauer 
Stadtbibliothek erstreckt und sicher viele Leseratten anlockt. Am 3. 
Advent lädt der Zschopauer TSV, speziell die Handballer, zur Glüh-
weintheke ein. Nicht verpassen wollen Klein und Groß sicher auch das 
Weihnachtsmärchen, welches in der Aula der Martin-Andersen-Nexö-
Oberschule aufgeführt wird. Die Inszenierungen von Frau Huszár und 
ihrem City-Ballett sind immer ein großer Erfolg und dementsprechend 
beliebt. Sie dürfen also auch diesmal wieder gespannt sein. Im ver-
gangenen Jahr wurde durch die Mozartgesellschaft in Zschopau der 
„Lebendige Adventskalender“ aus der Taufe gehoben, der die Zscho-
pauer begeisterte. Ich freue mich sehr, dass es in der heurigen Ad-
ventszeit eine Neuauflage gibt. Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein, 
täglich ein Türchen mit zu öffnen und zu staunen, was den jeweiligen 
Organisatoren zur Unterhaltung ihrer Gäste eingefallen ist. Im Zusam-
menhang mit einer eventuellen Umnutzung der Kreismusikschule zu 
einem Flüchtlingsheim kann ich Ihnen mitteilen, dass darüber sei-
tens des Landratsamtes noch keine Entscheidung getroffen wurde. 
Was wir bei all dem in diesen Tagen nicht vergessen dürfen, sind die 
Menschen, welche aus den unterschiedlichsten Gründen ihre Heimat 
verlassen haben und nun bei uns Schutz und Zuflucht suchen. Viele 
von Ihnen werden das erste Mal unsere traditionellen Bräuche in der 
Adventszeit sehen und, so hoffe ich, auch an einigen von ihnen teil-
haben. Dabei wird Ihnen sicherlich manches „fremd“ erscheinen, so 
„fremd“ wie diese Menschen vielen von uns sind. Hier hilft, gerade in 
diesen besinnlichen Wochen, oft ein Lächeln oder ein nettes Wort, um 
eine kleine Brücke des Vertrauens über die zweifellos vorhandenen 
Gegensätzlichkeiten zu schlagen. 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in seiner 
20. Sitzung am 11.11.2015 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 130
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau widerruft die Be-
stellung von Oberbürgermeister a.D., Herrn Klaus Baumann, als 
Mitglied des Aufsichtsrates und Vorsitzenden des Aufsichtsrates 
der Gesellschaften WBZ und GGZ Zschopau zum 11.11.2015.

- einstimmige Zustimmung -          

Beschluss Nr. 131
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt den Ober-
bürgermeister, Herrn Arne Sigmund, als Mitglied des Aufsichtsra-
tes der Gesellschaft WBZ zum 12.11.2015.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 132
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt den Ober-
bürgermeister, Herrn Arne Sigmund, als Mitglied des Aufsichtsra-
tes der Gesellschaft GGZ zum 12.11.2015.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 133
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt den Ober-
bürgermeister, Herrn Arne Sigmund, als Vorsitzenden des Auf-
sichtsrates der Gesellschaft WBZ zum 12.11.2015.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 134
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt den Ober-
bürgermeister, Herrn Arne Sigmund, als Vorsitzenden des Auf-
sichtsrates der Gesellschaft GGZ zum 12.11.2015.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 135
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt beschließt die Satzung über 
die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertageseinrich-
tungen und Horte der Großen Kreisstadt Zschopau (Elternbei-
tragssatzung).

- mehrheitliche Ablehnung -

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit.
Herzliche Grüße
Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister
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Beschluss Nr. 136
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Rats-
saal, die Bauleistung für das Los 2 Elektroinstallationsarbeiten an 
das Unternehmen Elektro-Walther, Schlossberg 1, 09405 Zscho-
pau, mit der Auftragssumme 66.831,60 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 137
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Rats-
saal, die Bauleistung für das Los 3  Innenputzarbeiten an das Un-
ternehmen Bauverputz Jens Harzer, Schmiedegasse 10, 09439 
Amtsberg, mit der Auftragssumme 15.852,70 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 138
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Rats-
saal, die Bauleistung für das Los 4  Fliesenarbeiten an das Unter-
nehmen Fliesen Berger, Jerome Berger, Neue Häuser 14, 09430 
Drebach, mit der Auftragssumme 6.159,44 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 139
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Rats-
saal, die Bauleistung für das Los 5 Trockenbauarbeiten an das 
Unternehmen Ricardo Vogel, Alte Marienberger Straße 4, 09405 
Zschopau, mit der Auftragssumme 24.242,68 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 140
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Rats-
saal, die Bauleistung für das Los 6 Malerarbeiten an das Unter-
nehmen Jämlich KG, Malerfachbetrieb, Gewerbegebiet 2, 09405 
Gornau, mit der Auftragssumme 6.118,98 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Beschluss Nr. 140
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben „Altes Rathaus Zschopau“, 4. Bauabschnitt, Ratssaal,  
die Bauleistung für das Los 7 Parkettarbeiten an das Unternehmen 
Parkettservice Arnold, OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 14a, 
09434 Zschopau, mit der Auftragssumme 20.302,71 € zu vergeben.

- mehrheitliche Zustimmung -

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in seiner 
Sondersitzung am 11.11.2015 folgenden Beschluss:

Beschluss Nr. 141
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt einem Bei-
tritt der Großen Kreisstadt Zschopau zum Rahmenvertrag über 
die landeszentrale Vergabe der Lärmkartierung 2017 an Haupt-
verkehrsstraßen in Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie 
zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Sächsischen Städte- 
und Gemeindetag (SSG) zu.

- mehrheitliche Zustimmung -

3. Änderungssatzung

zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung (Abwassersatzung – AbwS) des Abwasserzweck-
verbandes „Zschopau/Gornau“ vom 22.11.2005 in der Fas-
sung der 2. Änderungssatzung vom 20.09.2011

Vom 27. Oktober 2015

Aufgrund von § 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt 
durch Artikel 22 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. 
S. 349) geändert worden ist, und der §§ 4, 14 und 124 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. 
S. 146), die zuletzt durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 
2015 (SächsGVBl. S. 349) geändert worden ist, und der § 47 Abs. 
2 i. V. m. § 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches Gesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG), in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 196), 
in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG), in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418; 2005 S. 306), 
das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 28. November 2013 
(SächsGVBl. S. 822) geändert worden ist, hat die Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“, 
beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS) des Abwasserzweckverban-
des „Zschopau/Gornau“ vom 22.11.2005
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung – AbwS) des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/
Gornau“ vom 22.11.2005 (Amtsblatt des Mittleren Erzgebirgskrei-
ses, Ausgabe 11/2005 vom 08.12.2005, Seite 17 ff.)), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Zweiten Änderungssatzung vom 20.09.2011 
(Stadtkurier der Stadt Zschopau vom 23. November 2011, Seite 
5 – 7, Amtsblatt der Gemeinde Gornau vom 15.11.2011, Seite 4 
u. 5) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.  Dem Satzungstext wird folgende Inhaltsübersicht vorangestellt:
„Inhaltsübersicht
1. Teil Allgemeines
§ 1 Öffentliche Einrichtungen
§ 2 Begriffsbestimmungen

2. Teil Anschluss und Benutzung
§ 3 Berechtigung und Verpflichtung zum 
 Anschluss und zur Benutzung
§ 4 Anschlussstelle, vorläufiger Anschluss
§ 5 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang
§ 6 Allgemeine Ausschlüsse
§ 7 Einleitbeschränkungen
§ 8 Eigenkontrolle und Wartung
§ 9 Abwasseruntersuchungen
§ 10 Grundstücksbenutzung

3. Teil Anschlusskanäle und 
 Grundstücksentwässerungsanlagen
§ 11 Anschlusskanäle
§ 12 Sonstige Anschlüsse, Aufwendungsersatz
§ 13 Genehmigungen
§ 14 Regeln der Technik für 
 Grundstücksentwässerungsanlagen
§ 15 Herstellung. Änderung und Unterhaltung der 
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Grundstücksentwässerungsanlagen
§ 16 Abscheider, Hebeanlagen, Pumpen, Zerkleinerungs-

geräte, Toiletten mit Wasserspülung
§ 17 Sicherung gegen Rückstau
§ 18 Abnahme und Prüfung der Grundstücksentwässerungsan-
lagen, Zutrittsrecht
§ 19 Dezentrale Abwasseranlagen

4. Teil Abwasserbeitrag
§ 20 Erhebungsgrundsatz

5. Teil Abwassergebühren
1. Abschnitt: Allgemeines
§ 21 Erhebungsgrundsatz
§ 22 Gebührenschuldner
2. Abschnitt: Schmutzwasserentsorgung
§ 23 Gebührenmaßstab für die Schmutzwasserentsorgung
§ 24 Abwassermenge bei der Schmutzwasserentsorgung
§ 25 Absetzung bei der Schmutzwasserentsorgung
3. Abschnitt: Niederschlagswasserentsorgung
§ 26 Gebührenmaßstab für die Niederschlagswasserentsorgung
§ 27 Ermittlung der versiegelten Grundstücksflächen und die Art 
 der Versiegelung
4. Abschnitt: Dezentrale Entsorgung
§ 28 Gebührenmaßstab für dezentrale Anlagen
5. Abschnitt: Abwassergebühren
§ 29 Höhe der Abwassergebühren
6. Abschnitt: Starkverschmutzer
§ 30 Starkverschmutzerzuschläge
§ 31 Verschmutzungswerte
7. Abschnitt: Gebührenschuld
§ 32 Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld, Veranla-
gungszeitraum
§ 33 Vorauszahlungen

6. Teil Anzeigepflicht, Anordnungsbefugnis, Haftung, Ord-
nungswidrigkeiten
§ 34 Anzeigepflichten
§ 35 Haftung des Zweckverbandes
§ 36 Anordnungsbefugnis, Haftung der Benutzer
§ 37 Ordnungswidrigkeiten

7. Teil Übergangs- und Schlussbestimmungen
§ 38 Unklare Rechtsverhältnisse
§ 39 In-Kraft-Treten

2. § 2 wird wie folgt geändert:
 a) Nach § 2 Abs. 3 wird als neuer Absatz 3 eingefügt:
 „(3) Als Grundstück im Sinne dieser Satzung gilt ohne Rücksicht 

auf die Grundbuchbezeichnung jeder zusammenhängende, 
bebaute oder unbebaute Grundbesitz, sofern er eine selbst-
ständige wirtschaftliche Einheit bildet. Das ist insbesondere 
dann der Fall, wenn eine Hausnummer zugeteilt worden ist.“

 Die früheren Absätze 3 und 4 werden die neuen Absätze 4 
und 5.

 b) An § 2 Abs. 4 wird nach dem letzten Satz angefügt:
 „Bei der Entwässerung eines Grundstückes über ein ande-

res Grundstück sind die das andere Grundstück querenden 
Anlagen, soweit sie nicht zugleich auch vom anderen Grund-
stück genutzt werden, bis zur Grenze der öffentlichen Ver-
kehrs- oder Grünfläche Grundstücksentwässerungsanlagen 
des hinterliegenden Grundstückes.“

3. In § 3 Abs. 1 Satz 1 wird „§ 63 Abs. 5 und 6“ ersetzt durch „§ 
50 Abs. 2 bis 7“.

4. In § 6 Abs. 5 wird „§ 63 Abs. 6 SächsWG bleibt unberührt.“ 
ersetzt durch „§ 50 Abs. 3 bis 6 SächsWG bleiben unberührt.“.

5. § 7 wird wie folgt geändert:
 a) An § 7 Abs. 1 wird folgender Satz 2 angefügt:
 „Die in nach § 3 Abs. 1 und 2 Verpflichteten können durch 

den Zweckverband verpflichtet werden, die Einhaltung der 
nach Satz 1 festgelegten Einleitbestimmungen regelmäßig 
auf eigene Kosten nachzuweisen. Näheres bestimmt die Ein-
leitgenehmigung nach § 13.“

 b) In § 7 Abs. 2 wird „(§ 138 Abs. 2 SächsWG)“ ersetzt durch 
„(§ 7 SächsWG)“.

6. In § 8 Abs. 3 wird „(Eigenkontrollverordnung) vom 07.10.1994, 
SächsGVBl. S. 1592 zuletzt geändert mit Verordnung vom 
15.06.1999, SächsGVBl. S. 417“ ersetzt durch „(Eigenkont-
rollverordnung) vom 07.10.1994 (SächsGVBl. S. 1592), zu-
letzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 12. Juli 2013 
(SächsGVBl. S. 503, 555)“.

7. In § 10 wird „Vorschrift des § 109 SächsWG“ ersetzt durch 
„Vorschriften der §§ 93 und 94 Wasserhaushaltgesetz (WHG) 
und des § 95 SächsWG“.

8. § 12 Abs. 1 Satz 2 wird ersetzt durch:
 „Als weitere Anschlusskanäle gelten auch die Anschlusskanä-

le, die infolge einer Grundstücksteilung neu hergestellt wer-
den, wenn für das ursprüngliche Grundstück vor der Teilung 
bereits ein Anschlusskanal nach § 11 Abs. 1 vorhanden war.“

9. Nach § 13 Abs. 1 Satz 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
 „Die Genehmigungen können mit Nebenbestimmungen ver-

sehen werden.“ 
10. In § 13 Abs. 3 wird Satz 1 ersetzt durch:
 „Für die den Anträgen beizufügenden Unterlagen gelten die 

Vorschriften des ersten Teils der Durchführungsverordnung zur 
SächsBO in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Septem-
ber 2004 (SächsGVBl. S. 427, 427), die zuletzt durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 8. Oktober 2014 (SächsGVBl. S. 647) geändert 
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung sinngemäß.“

11. § 15 wird wie folgt geändert:
 a) In § 15 Abs. 3 Satz 2 wird die Angabe „150“ durch die 

Angabe „160“ ersetzt.
 b) § 15 Abs. 5 wird ersetzt durch:
 „(5) Änderungen an einer Grundstücksentwässerungsanla-

ge, die infolge einer nicht vom Grundstückseigentümer oder 
dem sonstigen nach § 3 Abs. 1 Verpflichteten zu vertreten-
den Änderung der öffentlichen Abwasseranlagen notwen-
dig werden, führt der Zweckverband auf seine Kosten aus, 
sofern nichts anderes bestimmt ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Änderung der Grundstücksentwässerungsanlagen

 - dem erstmaligen leitungsgebundenen Anschluss an die 
öffentliche Abwasseranlage dient oder

 - für Grundstücke, die einen erstmaligen Anschluss an die 
zentrale Abwasserentsorgung erhalten oder

 - für Grundstücksanschlüsse an Anschlusskanäle gemäß § 
12 Abs. 1.

 Die Änderung nach Satz 2 hat der Grundstückseigentümer 
oder der sonstige nach § 3 Abs. 1 Verpflichtete auf seine 
Kosten nach den übrigen Bestimmungen dieser Satzung 
durchzuführen. Als Änderung gilt auch die Stilllegung, gege-
benenfalls auch teilweise.“

12. § 16 wird wie folgt geändert:
 a) Nach § 16 Abs. 1 Satz 2 wird folgender Satz neu eingefügt: 

„Die Erfüllung der Betreiberpflichten ist dem Zweckverband 
anhand geeigneter Unterlagen (Betriebstagebuch, Entsor-
gungsnachweise oder Rechnungskopien) unaufgefordert 
nachzuweisen, mindestens einmal jährlich.“

 b) § 16 Abs. 1 Satz 4 wird ersetzt durch: „Bei schuldhafter 
Nichterfüllung der Betreiberpflichten solcher Anlagen ist der 
Grundstückseigentümer oder der sonstige nach § 3 Abs. 1 
und 2 Verpflichtete dem Zweckverband zum Schadensersatz 
verpflichtet.“
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13. § 20 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
 „Abwasserbeiträge werden nicht erhoben.“
14. § 25 wird wie folgt neu gefasst:
 „§ 25
 Absetzung bei Schmutzwasserentsorgung
 (1) Wassermengen, die nicht in die öffentlichen Abwasseran-

lagen eingeleitet werden, werden auf schriftlichen Antrag des 
Gebührenschuldners bei der Bemessung der Schmutzwas-
sergebühr abgesetzt.

 (2) Anträge auf Absetzung nicht eingeleiteter Wassermengen 
sind schriftlich bis zum Ablauf eines Monats nach Ablauf des 
Veranlagungszeitraums (§ 32 Abs. 2 Nr. 1) beim Zweckver-
band zu stellen. Später eingehende Anträge werden nicht 
berücksichtigt. Der Antrag muss den Grund der Absetzung 
bezeichnen und die für die Prüfung notwendigen Unterlagen 
enthalten.

 (3) Der Gebührenschuldner hat den Nachweis über die ab-
zugsfähige Wassermenge durch Messeinrichtungen, die den 
Bestimmungen des Gesetzes über das Mess- und Eichwesen 
in der jeweils geltenden Fassung entsprechen, auf eigene 
Kosten zu erbringen. Dabei muss gewährleistet sein, dass 
über diesen Wasserzähler nur Frischwassermengen entnom-
men werden, die nicht in die öffentlichen Abwasseranlagen 
eingeleitet werden. Der Ein- und Ausbau der Messeinrichtung 
ist ebenso wie der Wechsel der Messeinrichtung durch eine 
Fachfirma vorzunehmen und dem Zweckverband mit dem 
Standort, der Zählernummer, dem Zählerstand am Tage des 
Ein- bzw. Ausbaus und den Nachweisen der Fachfirma unver-
züglich anzuzeigen. Der Zweckverband nimmt die Messein-
richtungen ab und verplombt diese. Der Gebührenschuldner 
trägt die dem Zweckverband dafür entstehenden notwendi-
gen Kosten. Ist der Einbau von solchen Messeinrichtungen 
nach Prüfung durch den Zweckverband nicht möglich oder 
nicht sachdienlich, kann der Nachweis über die abzugsfähige 
Wassermenge auf Kosten des Gebührenschuldners auch auf 
andere geeignete Weise erbracht werden.

 (4) Bei landwirtschaftlichen Betrieben können abweichend 
von Absatz 3 auf schriftlichen Antrag auch ohne Nachweis 
durch eine Messeinrichtung pro Vieheinheit 15 Kubikmeter 
pro Kalenderjahr im Sinne von Absatz 1 abgesetzt werden. 
Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinheiten 
nach § 51 Abs. 4 des Bewertungsgesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 1. Februar 1991 (BGBl. I S. 230), 
das zuletzt durch Artikel 231 der Verordnung vom 31. August 
2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, in der jeweils 
geltenden Fassung, ist entsprechend anzuwenden. Für den 
Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, nach dem sich die 
Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das laufende Jahr 
richtet. Der Viehbestand ist mit dem Antrag schriftlich nach-
zuweisen. Die danach verbleibende Wassermenge muss für 
jede für das Betriebsanwesen einwohnermelderechtlich er-
fasste Person bzw. bei gewerblich genutzten Grundstücken 
für jede vollbeschäftigte Person, die sich dort während des 
Veranlagungszeitraums nicht nur vorübergehend aufgehal-
ten hat, mindestens 30 m³/Jahr betragen. Wird dieser Wert 
nicht erreicht, ist die Absetzung entsprechend zu verringern.

 (5) Die Absetzung von Poolwasser aus privaten Swimming-
pools als Wassermengen im Sinne von Absatz 1 ist nur zu-
lässig, wenn jeweils eine wasserrechtliche Erlaubnis der zu-
ständigen Wasserbehörde zur anderweitigen Entsorgung als 
durch Einleitung in die öffentliche Abwasseranlagen mit dem 
Antrag nachgewiesen wird.“ 

15. § 29 wird wie folgt geändert:
 a) Der Wortlaut des Absatzes 1 wird wie folgt neu gefasst:
 „(1) Für die Teilleistung Schmutzwasserentsorgung gemäß § 

23 beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche Kanäle 

eingeleitet und durch ein Klärwerk gereinigt wird, sowie für 
die Teilleistung Entsorgung von abflusslosen Gruben einheit-
lich 3,30 € je Kubikmeter Abwasser.“

 b) In Absatz 2 wird die Angabe „0,80“ durch die Angabe 
„0,75“ ersetzt.

 c) Absatz 3 wird ersatzlos gestrichen.
 d) Der bisherige Absatz 4 wird zum neuen Absatz 3 und wie 

folgt neu gefasst:
 „(3) Für die Teilleistung Entsorgung von Kleinkläranlagen be-

trägt die Gebühr, wenn dieses Abwasser vom Zweckverband 
gemäß § 28 Abs. 1 abgeholt wird, 40,11 € je Kubikmeter Ab-
wasser zuzüglich eines Schlauchlängenzuschlags (§ 28 Abs. 
1, 2. Halbsatz) von 1,33 € je Meter Überlänge.“

16. § 32 wird wie folgt geändert:
 a) In Absatz 2 Nr. 1 wird „des § 29 Abs. 1“ ersetzt durch „von 

§ 29 Abs. 1 und 2“.
 b) Absatz 2 Nr. 2 wird gestrichen.
 c) Absatz 2 Nr. 3 wird zu Absatz 2 Nr. 2.
 d) Absatz 3 Satz 2 wird gestrichen.

17. In § 35 Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter „durch Rückstau“ 
gestrichen.

18. In § 36 wird die Absatzbezeichnung „(4)“ durch die Absatz-
bezeichnung „(3)“ ersetzt.

19. In § 38 werden die Wörter “in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 29. März 1994 (BGBl. I, S. 709), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 28.10.2003 (BGBl. I S. 2081)“ ersetzt 
durch die Wörter “in der Fassung der Bekanntmachung vom 
29. März 1994 (BGBl. I S. 709), das zuletzt durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 3. Juli 2009 (BGBl. I S. 1688) geändert 
worden ist,“.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung, 
jedoch frühestens zum 01.01.2016, in Kraft.

Zschopau, 28.10.2015
Abwasserzweckverband „Zschopau/Gornau“

Sigmund
Verbandsvorsitzender - Siegel -

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder

 b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift 
gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung 
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des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Nachhaltige soziale Stadtentwicklung
Bei Erfüllung entsprechender Voraussetzungen können Stadtge-
biete von einem neuen Förderprogramm des Freistaates Sachsen 
und der Europäischen Union (ESF – Europäischer Sozialfonds) 
profitieren.
Unter Berücksichtigung dieser vorgegebenen Kriterien hat sich 
die Stadt Zschopau mit dem Wohngebiet August Bebel für das 
Programm „Nachhaltige soziale Stadtentwicklung“ in Sachsen 
beworben. 

Inhalt der Förderung sind nichtinvestive Projekte zur Verbesse-
rung der Situation für die Bewohner des Gebietes durch Maßnah-
men in den Bereichen
 Informelle Kinder- und Jugendbildung (Familien- und Frei-

zeitangebote)
 Lebenslanges Lernen / Bürgerbildung
 Soziale Eingliederung / Integration in Beschäftigung
 Wirtschaft im Quartier (Klein- und Kleinstunternehmer, 

Netzwerkbildung)
Mit der Umsetzung niedrigschwelliger informeller Vorhaben in 
diesen Bereichen sollen Bildung, Beschäftigungsfähigkeit und 
soziale Eingliederung gefördert werden.

Im ersten Schritt wird ein gebietsbezogenes Handlungskonzept 
erarbeitet, welches die Voraussetzung für die Beantragung der 
einzelnen Förderprojekte darstellt. Das Konzept soll in einem offe-
nen Beteiligungsprozess mit Bürgern und Kooperationspartnern 
erarbeitet werden. 

Projektaufruf

Deshalb bitten wir alle Interessierten - Bürger sowie Bildungsein-
richtungen, Vereine und andere, in der Stadt und im Gebiet tätige 
Akteure – mit uns Kontakt aufzunehmen und ihre Ideen und Vor-
haben aber auch ihre Meinungen in die Diskussion einzubringen. 
Bereits bestehende Angebote könnten bedarfsgerecht erweitert 
oder neue Bereiche, für die sich Bedarf feststellen lässt, einbe-
zogen werden. 

Die Förderperiode ist für den Zeitraum bis 2020 angelegt. Geför-
dert werden 95% der zuwendungsfähigen Kosten der Vorhaben 
im Rahmen einer Projektförderung. Die Antragstellung läuft über 
die Stadt – Voraussetzung ist ein Rahmenzuwendungsbescheid, 
der von der Stadt bei der Bewilligungsstelle unter Vorlage des 
o.g. Handlungskonzeptes beantragt werden muss.
Wir bitten durch Kontaktaufnahme oder die schriftliche Abgabe 
einer Vorhabenskizze bis 31.12.2015 um die Bewerbung von 
Einrichtungen, Vereinen, Bildungsträgern etc. als Vorhabenträger 
/ Kooperationspartner.
Erste Vorstellungen und Ergebnisse werden im Januar 2016 im 
Rahmen einer öffentlichen Einwohnerversammlung im Gebiet 

vorgestellt und mit Ihnen diskutiert werden.

Grundlagen:
Richtlinie Nachhaltige soziale Stadtentwicklung ESF 2014 – 2020 
vom 09.03.2015 (Sächsisches Amtsblatt Nr. 13 vom 26.03.2015)

Weitere Informationen finden Interessierte u.a. unter:
www.strukturfonds.sachsen.de
http://www.sab.sachsen.de/de/p_arbeit/detailfp_esf_71299.
jsp?m=19923

Kontakte:
Stadtverwaltung Zschopau
Herr Arne Sigmund
Oberbürgermeister
Tel. 03725-287101 Email: sigmund@zschopau.de

Frau Kerstin Buschmann
Amtsleiterin Bau- und Sozialamt
Tel. 03725-287200 Email: buschmann@zschopau.de

GSL Sachsen / Thüringen GmbH & Co. KG, Büro Zschopau
Frau Andrea Schreyer Tel. 03725 – 23347 oder 239990
Email: Schreyer@gsl-sachsen-thueringen.de

Wochenmarkt in Zschopau

Der letzte Markttag in Zschopau ist der 15.12.2015. Begonnen 
wird 2016 am Dienstag, dem 02.02.!

Weihnachtsmarkt in der Partnerstadt Louny erleben!

Im Rahmen eines gemeinsamen Projektes 
mit unserer Partnerstadt Louny wird am 
Sonntag, dem 13.12.2015, ein Bus zum dor-
tigen Weihnachtsmarkt und den damit ver-
bundenen Veranstaltungen nach Louny fah-
ren. Die Fahrt ist für Sie kostenlos und für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Sollten Sie Interesse 
an diesem Besuch unserer Partnerstadt haben, melden Sie 
sich bitte im Hauptamt der Stadtverwaltung Tel.: 287120 oder 
im Bürgerbüro Tel.: 287 279. Dort erhalten Sie auch genaue 
Informationen über Abfahrt und Ankunft. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme. 
Im Gegenzug freuen wir uns darauf zu unserem Weihnachtsmarkt 
auf Schloss Wildeck Bürger unserer Partnerstadt zu begrüßen. 

Wichtige Mitteilung zum Bundesmeldegesetz für Ver-
mieter und Bürger über 70 Jahre

Ab dem 01.11.2015 gilt in der Bundesrepublik ein einheitliches 
Meldegesetz Bundesmeldegesetz (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBl. 
I S. 1084, 2014 I S. 1738), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722). Damit werden 
die jeweiligen Meldegesetze der Länder abgelöst.
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Arbeitsgruppe übergibt Haus-Dokumen-
tationen an den Oberbürgermeister

Für die Bürger ergeben sich folgende wichtige Änderungen:

1. Bei der Anmeldung (und Abmeldung ins Ausland) benötigt der 
Bürger eine schriftliche Bestätigung des Vermieters zur Vorla-
ge bei der Meldebehörde. Ein Formular (Wohnungsgeberbe-
stätigung) finden Sie auf der Internetseite der Stadt Zschopau 
bzw. ist es in unserem Bürgerbüro erhältlich.

2. Für alle Wohnungen (Haupt- u. Nebenwohnungen) besteht die 
Meldepflicht bei der Meldebehörde des Hauptwohnsitzes.

3. Für die Herausgabe der Meldedaten zu Geburtstags- und Ehe-
jubiläen gibt es folgende Einschränkungen: Geburtstagsdaten 
dürfen ab dem 70. Lebensjahr nur alle weitere 5-Jahreszyklen 
(75. - 80. - 85…) bis zum 100. Geburtstag übermittelt werden. 
Ab dem 100. Geburtstag können die Daten für jedes weitere 
Jahr zur Veröffentlichung freigegeben werden.

Ehejubiläen: 
Diese Daten können ab dem 50. Jubiläum übermittelt werden.

4. Widersprüche zur Datenübermittlung sind in folgenden Fällen 
möglich:

a) An das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr für Personen deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. 
Lebensjahr im nächsten Jahr vollenden.

 Bis zum 29.02.2016 können Frauen und Männer des Geburts-
jahrganges 1999 diesen Widerspruch geltend machen.

b) An öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften.
c) An Parteien und Wählervereinigungen bei Wahlen und Abstim-

mungen.
d) Aus Anlass von Alters- u. Ehejubiläen an Mandatsträgern, 

Presse, Rundfunk u.a.
e) An Adressbuchverlage

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde des Hauptwohnsit-
zes schriftlich einzulegen und gilt bis zum Widerruf. 

5. Auskunftssperren, die auf Antrag oder von Amts wegen einge-
tragen werden, sind auf zwei Jahre befristet.

Den vollständigen Gesetzestext finden Sie u. a. im Internet unter 
www.gesetze-im-internet.de.

Die Meldebehörde

Aufruf zum Heimatfest Krumhermersdorf 2017

Im Juni 2017 wollen wir in Krumhermersdorf eine Woche lang un-
ser Heimatfest feiern. Wir bitten alle, die Interesse haben, eine 
Plakette, die einen besonderen Bezug zu unserem Ort hat, zu 
entwerfen. Hierbei sollten entweder wichtige Bauwerke, einhei-
mische Industrie- und Vereinsgeschichte oder besondere Eigen-
heiten des Ortes berücksichtigt werden. Die besten Ideen wer-
den vom Festkomitee ausgewählt und ein Sieger gekürt. Eurer 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt und wir freuen uns schon 
auf zahlreiche Vorschläge. Außerdem bitten wir interessierte Bür-
ger, die an den Vorbereitungen mitwirken wollen oder Ideen ha-
ben, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Vorschläge können an 
das Festkomitee, Schulstraße 10, 09434 Krumhermersdorf, Tel: 
03725/81051 oder unter der Email-Adresse: Heimatfest2017@
web.de eingereicht werden.

Das Festkomitee

Grünzeit an Fußgängerampeln

Zu den wiederholt gestellten Anfragen zur Freigabezeit an Fußgän-
gerquerungen an Ampeln liegt seitens des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr folgende Stellungnahme vor:
Das grüne Signal an der Fußgängerquerung informiert den Fußgän-
ger, dass die Straße betreten werden kann. Dabei muss die Freigabe-
zeit so lange andauern, dass ein Bürger mit einer durchschnittlichen 
Geschwindigkeit von 1,2 m/s mindestens die halbe Fahrbahnbreite 
queren kann. Nach Beendigung der Grünzeit schließt sich eine Zwi-
schenzeit an, bis der Fahrzeugverkehr wieder freigegeben wird. Bei 
der Berechnung der Zwischenzeit wird die gesamte Fahrbahnbreite 
berücksichtigt. Demzufolge ist gewährleistet, dass ein Fußgänger 
selbst bei Grünende die Straße betreten und sicher die gesamte 
Fahrbahn queren kann. Gehbehinderte Bürger sollten möglichst bei 
Grünbeginn die Straße queren, damit sie die volle Freigabe- und an-
schließende Zwischenzeit nutzen zu können.

Am Dienstag, dem 03.11.2015, konnten die Mitglieder der AG Haus-
geschichte zu ihrer Zusammenkunft auch Oberbürgermeister Arne 
Sigmund begrüßen. Anlass war die Fertigstellung von zwei weiteren 
Ordnern mit insgesamt 25 Dokumentationen zur Geschichte Zscho-
pauer Häuser (oberer Teil der Lange Straße), die Herrn Sigmund in 
würdiger Form übergeben wurden und nun im Stadtarchiv verwahrt 
werden. Seit über 10 Jahren forschen die Heimatfreunde auf diesem 
Gebiet, sichten alte Dokumente, Fotos, Bauzeichnungen, Register, 
Stadtpläne und Besitzerlisten, die Grundlage für die erarbeiteten Do-
kumentationen sind. Ergebnisse bisheriger Arbeit sind die Geschichte 
der Häuser am Alt- und Neumarkt, Schlossberg, Ludwig-Würkert-Stra-
ße und an den Anlagen, deren Dokumentationen bereits fünf Ordner 
füllen. Aller 14 Tage dienstags treffen sich die Mitglieder um 19 Uhr im 
Vereinsraum von Schloss Wildeck, berichten von ihren Ergebnissen 
und diskutieren offene Fragen. Manches alte Foto, manche Anekdo-
te, manche lustige Begebenheit 
macht dort die Runde und sorgt 
für allerlei Kurzweil. Weitere, ge-
schichtlich interessierte Mitstrei-
ter, oder auch Computer-Freaks, 
die gerne Texte und Fotos bear-
beiten, sind herzlich willkommen!

Steffen Haupt, 
AG Häuser, Straßen, Plätze
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Film-Projekt „Sehen-Staunen-Erleben“,

In den Jahren 2012 bis 2014 führ-
te das Projektbüro Zschopau der 
LEB im Freistaat Sachsen e.V. das 
Film-Projekt „Sehen-Staunen-
Erleben“ durch, welches durch 
Mittel des ESF und des Freistaats Sachsen gefördert wurde. 
Insgesamt nahmen über 50 Schülerinnen und Schüler der drei 
weiterführenden Schulen Zschopaus daran teil. Im Rahmen die-
ses Projektes beschäftigten sich die Schüler intensiv mit ihrer 
Heimatregion, speziell der Stadt Zschopau. Sie recherchierten 
historische Fakten und machten sich Gedanken zu Gegenwart 
und Zukunft der Stadt. Im Projektverlauf erarbeiteten sich die 
Teilnehmer unter fachlicher Anleitung von Dozenten vertieftes 
Wissen über die verschiedenen Aufgaben- und Arbeitsbereiche 
vor und hinter der Kamera (z.B. Recherche, Drehbuchschreiben, 
Kostüm/Maske, Film-/Aufnahme-/Schnitttechnik, Schauspiel, 
Tanz, Musik), welches sie dann selbstständig umsetzten. Neben 
der inhaltlichen Gestaltung – die Schüler sollten selbst bewerten, 
welche Sehenswürdigkeiten, Ereignisse und Persönlichkeiten sie 
in den zu erstellenden Filmen berücksichtigen wollen – waren die 
Projektteilnehmer dabei auch für die filmische Umsetzung selbst 
verantwortlich. Insgesamt entstanden dabei drei Filme, in denen 
sie sich mit der Stadt Zschopau auf unterschiedliche Weise aus-
einandersetzten. Mit dem kurzen Spielfilm „Stülpner Reloaded“ 
beteiligte sich das Projektteam an der diesjährigen VISIONALE 
LEIPZIG und konnte den „Regionalpreis Sachsen“ gewinnen. 
Die feierliche Verleihung der Preise für die besten sächsischen 
Nachwuchsproduktionen erfolgte am 15.11.2015 im Rahmen ei-
nes Medienfestivals im Schauspiel Leipzig. Die VISIONALE LEIP-
ZIG (www.visionale-leipzig.de) findet jährlich seit 1991 für Kinder 
und Jugendliche bis 26 Jahre in Sachsen statt. Veranstaltet wird 
die VISIONALE vom Arbeitskreis Medienpädagogik der Stadt 
Leipzig in Zusammenarbeit mit dem Schauspiel Leipzig und der 
Universität Leipzig. 

77. Bornwaldschau

Fünf Wochen nach dem Vereinsfest in Krumhermersdorf führte der 
Rassegeflügelzuchtverein Krumhermersdorf e. V. seine 77. Born-
waldschau (Rasse-
geflügelausstellung) 
im Vereinsheim 
durch. 
Wir konnten Besu-
cher aus unserer 
Gemeinde und den 
anliegenden Ort-
schaften bei uns 
begrüßen. Einige 
kamen sogar aus 
der Region Leipzig 
und Chemnitz an-

gereist. Die Kinder der 
Kita „Bienenhaus“ Krum-
hermersdorf besuchten 
uns, traditionelle wie jedes 
Jahr, am Freitagvormittag 
und konnten viel über die 
Aufzucht und Haltung 
der Tiere erfahren. Alle 
bestaunten die vielen un-
terschiedlichen Arten von 
Hühnern und Tauben. Es 
wurden nicht nur Tiere aus 
unserem Verein ausge-
stellt. Viele Geflügelvereine aus dem Mittleren Erzgebirgskreis ka-
men nach Krumhermersdorf, um ihre besten Tiere zu präsentieren. 
Die Preisrichter beurteilten diese und konnten 11 Mal die Höchstnote 
vergeben. In unseren Kreisen heißt es: „Dem Zuchtstand entspre-
chend vorzüglich“. Es war eine gelungene Veranstaltung. Vielen 
Danke an alle, die viel Zeit und Mühe oder auch Spenden geleistet 
haben, um dieser Ausstellung das gewisse Extra zu geben.

Sabine Morgenstern
vom Rassegeflügelzuchtverein Krumhermersdorf e. V.

„Spuk im Schloss“ 

Im Rahmen der Aktion „Ferienspaß für Königskinder“ verwandelte 
sich unser Schloss Wildeck am 21.10.2015 wieder in ein „Spuk-
schloss“. Alle Kinder, die sich nicht so schnell fürchten, waren 
herzlich eingeladen. Dieser Einladung folgten dann rund 80 klei-
ne und große und zum Teil schauderhaft verkleidete Mutige. Alle 
noch nicht getarnten Besucher hatten die Möglichkeit Masken zu 
basteln oder sogar Kostüme auszuleihen. 
Mut…, diesen zu beweisen, dauerte nicht allzu lang…: Im „Laby-
rinth des Grauens“, etwa in der „Teufelshöhle“, wo schreckliche 
essbare Dinge warteten oder im „Geisterhaus“, dass nur mit gefun-
denen Sternen verlassen werden durfte. War man dem Labyrinth 
entronnen, konnte man kleine Pausen im „Gruselkino“ einlegen, 
schaute standesgemäß mit Popcorn „Spuk unterm Riesenrad“ 
oder schüttelte sich einfach die Angst in der „Kinderdisco“ vom 
Leib. Aber auch die kleinen Hexen oder die, die es einmal wer-
den möchten, kamen auf ihre Kosten und konnten in der „Hexen-
schule“ allerlei lernen, bei der Wahrsagerin erfuhren sie Näheres 
über die Zukunft. Es war ein sehr schöner und gelungener Abend 
mit vielen helfenden Händen, deswegen nochmal an dieser Stel-
le ein „herzliches Dankeschön“ an alle Beteiligten, ebenfalls dem 
Jugendclubverein „High-Point Zschopau“ e.V., der kleine Snacks 
und Getränke anbot und „unserer Bibliothek“, die das Programm 
mit schaurig schönen Gruselgeschichten abrundete. Am nächsten 
Tag besuchten uns die Zschopauer Hortkinder… 

Anja Hubatsch 
Schloss Wildeck



Ausgabe November 2015

9

Herbstferien im Hort 
„Am Zschopenberg“

Der Herbst ist da - und 
somit endlich auch unse-
re ersten Ferien im neuen 
Schuljahr. In unserem Hort 
gab es für die goldene 
Jahreszeit jede Menge 
zu tun. Aus unseren zahl-
reichen Kürbissen ließen 
sich beispielsweise nicht 
nur lustige Männchen 
basteln, sondern auch 
eine leckere Suppe, Ku-
chen und sogar Marme-
lade herstellen. Diese gab 
es dann zum Mitnehmen 
mit „hauseigenem“ Etikett 
und war ein echter Ge-
nuss für Groß und Klein. 
Nach einer Kostprobe ließ 
sich sogar der ein oder andere Kritiker überzeugen. Viel zu erle-
ben gab es auch bei unseren Ausflügen, z.B. beim Besuch der 
„Kinder-Kletterwelt- Strobelmühle“. Auf der 14 Meter hohen Klet-
terwand waren echte Muckis gefragt- wir wussten anschließend 
ganz genau, wer seinen Spinat zuhause aufgegessen hat. Was 
„Der kleine Maulwurf“ mit seinen Freunden erlebte, zeigte uns 
das AUGUST das Starke Theater Dresden in der Baldauf Villa in 
Marienberg. Neben einem Kinobesuch im Pfarrhaus lernten wir 
dann in der zweiten Ferienwoche beim „Spuk im Schloss“ das 
Gruseln. Hier begegneten wir allerhand unheimlichen Gestalten, 
magischen Spiegeln, kosteten vom „Teller des Grauens“ und nah-
men einen Schluck vom verzauberten Trunk, zum Glück, ohne 
uns zu verwandeln. Für die Vorbereitung und Durchführung die-
ses Tages bedanken wir uns herzlich bei den Mitwirkenden des 
Schlosses - wir hatten sehr viel Spaß. Vorgesorgt haben wir au-
ßerdem schon für die kalte Jahreszeit. Mit Hilfe von den Frauen 
des Weltladens haben wir uns eine schicke Beaniemütze genäht 
– darauf waren wir mächtig stolz. 
In der ersten Schulwoche fand auch wieder unsere Altpapier-
sammlung statt. Obwohl wir uns ein paar mehr helfende Hände 
gewünscht hätten, kamen wir trotzdem auf stolze 9,4 Tonnen. 
Recht herzlich be-
danken möchten 
wir uns bei allen 
fleißigen Sammlern, 
sowie bei Frau Rein-
wart, Frau Seefeld, 
Frau Volkmann, Frau 
Beyer, Frau Postler, 
Frau Hubatsch, Frau 
Ay und Frau Tiltack. 
Der Erlös kommt un-
seren Hortkindern zu 
gute. 

Das Team vom Hort 
„Am Zschopenberg“

Teilen macht Spaß,

so hieß es zum 
M a r t i n s t a g , 
am 11.11. in 
unserer Kin-
der tagesein-
richtung. Alle 
Kinder freuten 
sich an der 
Gesch ich te , 
wie Soldat 
Martin seinen 
Mantel und 
sein Brot mit 
dem armen 
Mann teilt. Die Sonnenstrahlenkinder spielten die Geschichte 
selbst. Die Wassertröpfchen zogen mit ihrer Laterne durch Haus 
und Garten und teilten Licht. Die Regenbogenkinder sprachen 
in der Andacht über die leuchtenden Augen, wenn jemand ein 
Geschenk erhält und welches Gefühl es in uns auslöst, wenn wir 
etwas teilen oder abgeben.
Viel Spaß gab es bei den Martinsspielen in denen die Kinder Zeit, 
Freude und auch Süßes teilten. Zum Schluss suchte sich jedes 
Kind ein anderes, um mit ihm ein Martinshörnchen zu teilen.
Um das Teilen ging es auch an den folgenden Tagen. So beteilig-
ten sich die Kinder an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
Jede Gruppe packte zwei Päckchen. Diese gehen auf die Reise 
zu Kindern, die nicht so viel haben. Wir sind schon gespannt, 
welche Kinder unsere Geschenke erhalten.

Das Team von „klein und GROSS“
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Einladung Stammtische

Nachdem sich der DKW-Siedlungsverein 
Zschopau im Oktober mit dem „Tag der 
offenen Tür“ und im November mit den 
ersten Stammtischen der Öffentlichkeit 
präsentierte, stehen die nächsten beiden 
Veranstaltungen auf dem Programm. Für 
den 30.11.2015 laden die Siedler zum 2. 
Frauenstammtisch und am 01.12.2015 
zum 2. Männerstammtisch ein. Jeweils 
ab 15:00 Uhr können sich interessierte 
Bürger in den Vereinsräumen in Zscho-
pau, Neue Marienberger Str. 189 (altes 
MZ-Werk, oberer Eingang) einfinden. „Wir sammeln Ideen und 
Wünsche für unsere zukünftige Arbeit. Wir wollen zudem gemein-
sam Fotos, Dokumente und Bücher alter Siedlungsbewohner und 
ehemaliger MZ-Mitarbeiter betrachten und Erinnerungen auffri-
schen“, so Manja Wusterbarth vom Vereinsvorstand.
Termine: 
30.11.2015 15:00 Uhr Frauenstammtisch
01.12.2015 15:00 Uhr Männerstammtisch

Zudem besteht die Möglichkeit, jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 19 Uhr bei den Mitgliedern des DKW-Siedlungsvereins im 
ehemaligen MZ-Werk vorbeizuschauen.
(OW)

Stadtbibliothek  „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 
über eigene WEB-Seite erreichbar

Ab sofort steht den Leserinnen und Lesern 
der Stadtbibliothek Zschopau ein neues Ser-
viceangebot zu Verfügung.
Auf der eigenen Bibliotheksinternetseite 
http://zschopau.bbopac.de kann nach Lust 
und Laune nach neuen Informationen über unsere moderne Bil-
dungs- und Kultureinrichtung gesucht werden. Es wird über aktu-
elle Veranstaltungen, Neuerwerbungen oder beliebte Kategorien 
der Medienausleihe unserer Bibliothek berichtet. 
In unserem Internetkatalog können Sie bequem von zu Hause aus 

im gesamten Bestand der Bibliothek recherchieren. Anhand der 
aktuellen Ausleihdaten sehen Sie, ob das gewünschte Medium 
verfügbar ist. Zusätzlich können Sie Ihr Nutzerkonto einsehen und 
Medien auch außerhalb der Öffnungszeiten reservieren bzw. ver-
längern. Die Stadtbibliothek Zschopau ist also 24 Stunden, rund 
um die Uhr für ihre Leserschaft erreichbar!
Außerdem ist über diesen OPAC die Onlinebibliothek „Liesa“, 
also die eMedien-Ausleihe direkt nutzbar. Sie benötigen Ihre Nut-
zernummer und ein Passwort. Beides erhalten Sie in der Biblio-
thek. Zusätzlich müssen Sie sich für die Nutzung unseres OPACs 
bzw. der Onlinebibliothek in der Bibliothek freischalten lassen. 
Die Freischaltung erfolgt kostenlos!
Liebe Leserinnen und Leser, stöbern Sie doch mal ganz in Ruhe, 
von zu Hause aus in Ihrer Stadtbibliothek Zschopau. Auftretende 
Fragen beantworten wir Ihnen gern!
Herzliche Grüße 
Ihr Bibliotheksteam

Herzliche Einladung zur 7. 
Auflage der „Längsten Bü-
chertheke des Erzgebirges“
Am 2. Adventswochenende 
(05./06.12.2015) findet wieder 
unsere nun schon zur Traditi-
on gewordene „Längste Bü-
chertheke des Erzgebirges“ 
von 13:00 bis 18:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Stadtbib-
liothek Zschopau statt.
Bücherfreunde können in ge-
brauchten Medien stöbern 
und vielleicht das eine oder 
andere Lieblingsbuch, zu klei-
nen Preisen, erwerben.

Schließtage der Bibliothek zu Weihnachten und Silvester 2015:
24. und 31. Dezember 2015 und zu den Feiertagen.
Ab 04. Januar 2016 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für unsere Leserinnen und Leser da.

Vorschau auf den Start des Bibliotheks-Veranstaltungs-Jah-
res 2016 Freitag, 22.01.2016, 19:30 Uhr Kabarett „Nörgelsäcke“ 
mit dem Programm „Faxenklinik“
Schloss Wildeck, Grüner Saal
Eintritt: 10,00 € im VVK / 12,00 € AK
Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau
Telefon 03725/287 191 * stadtbibliothek@zschopau.de

Lachen, wenn der Arzt geht
Ärztemangel in Deutschland. Die 
Wartezimmer sind voll wie ein Hund 
mit Flöhen. Doch allen Viren und Bak-
terien sei gesagt: Die Selbstbehand-
lung kommt! Die 25. Stufe der Ge-
sundheitsreform sieht vor, dass der 
Kassenpatient bei leichten Krankhei-
ten selbst ran muss. Doch was, wenn 
der schon beim Kauf eines Pflasters 
verzweifelt oder Leib und Seele ver-
kaufen muss, nur um erst mal einen 
Termin zu ergattern. Landarzt Dr. 
Thomas Puppe und Assistent Markus 
Tanger sowie Kassenpianist Micha Kreft bieten in ihrem neuen 
Programm Lösungen an, die das Gesundheitswesen wirklich re-
formieren würden. Dabei steht fest: Sie werden Ihre Zuschauer 
gut behandeln.
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Bald nun ist Weihnachtszeit fröhliche Zeit…

Auch dieses Jahr heißt es für die Musicalgruppe wieder auf ins 
Reich der Weihnachts-Songs.
Gespickt mit viel Humor und einer Rahmenhandlung in Zusam-
menspiel mit einem exzellenten 3-Gänge-Menü geht das Publi-
kum dieses Jahr mit uns gemeinsam auf eine bunte Reise durch 
das Winter Wunderland. Am 05. und 06.12.2015 jeweils 18:00 
Uhr, werden die Gäste für ca. 3 Stunden im Gasthof Witzschdorf 
aus ihrem Alltag gerissen und können sich bei guter erzgebir-
gischer Küche und viel Musik einfach dem Weihnachtszauber 
ergeben. Anders als bei anderen Vorstellungen müssen diesmal 
jedoch die Karten verbindlich ab dem 16.11.2015 im Kaffeesack 
Zschopau und im Gasthof Witzschdorf gekauft werden. Wir bitten 
an dieser Stelle um ihr Verständnis. 
Eintritt Erwachsener: 18 €, Kinder 9 €
Wir bitten Sie des Weiteren dem Personal des Gasthofes vor der 
Vorstellung mitzuteilen, ob das vegetarische Menü von ihnen be-
ansprucht wird.
Wir freuen uns auf viele Gäste.

Pyramidenanschieben 2015

Am 28.11.2015, dem Samstag vor dem 1. Advent, wird die Pyra-
mide wieder in Zschopau angeschoben. Ab 15:30 Uhr wird der 
Zschopauer Posaunenchor mit weihnachtlichen Weisen die Be-
sucher unterhalten. Auch der Chor der Grundschule „Am Zscho-
penberg“ unterhält mit vielen Weihnachtsliedern.

Weihnachtsmarkt Zschopau 2015

Vom 04.12. bis 06.12.2015 findet in Zschopau der traditionelle 
Weihnachtsmarkt täglich von 13:00 bis 21:00 Uhr statt.

Im beschaulichen Schlossgelände erwarten Sie viele winterlich-
weihnachtliche Beiträge, kulinarische Leckereien, Geschenk-
ideen und vieles andere mehr. Am Eröffnungstag präsentieren 
unsere Kindertagesstätten ihre Programme, die von den kleinen 
Künstlern schon lange vorher einstudiert wurden. Wir freuen uns, 
dass wir auch in diesem Jahr die Bergsänger Geyer zu unserem 
Weihnachtsmarkt begrüßen dürfen.

Am Samstag und Sonntag bieten wir Ihnen ganztägig ein bun-
tes Bühnenprogramm. Mit dabei sind u.a. der Chor der August-
Bebel-Oberschule, der Männerchor Zschopau, das Duo Select 
u.v.a. mehr. Am Sonntagnachmittag erwartet die Kindershow 
„Felix und der verflixte Weihnachtsbaum“ viele junge Zuschauer.
Wer lieber gemütlich Kaffee und Stollen genießen und dazu Weih-
nachtsmusik hören möchte, der ist in der Hutzenstube am Sams-
tag- und Sonntagnachmittag jeweils herzlich eingeladen. 

Im Haus kann man den Klöpplern und Schnitzern über die Schul-
tern schauen. Am Samstag gesellt sich zum Weihnachtsbauver-
ein Zschopau auch der Rindenschnitzer Siegfried Kahl. Er zeig-
te schon oft auf unserem Weihnachtsmarkt sein Können und wir 
sind gespannt, was er in diesem Jahr Neues im Gepäck hat. Am 
Sonntag bietet der Schnitzverein Krumhermersdorf den Besu-
chern an, sich doch einmal selbst auszuprobieren. Vielleicht woll-
te das jemand schon immer mal probieren oder ein Kind entdeckt 
ein neues Hobby.
In der Wichtelwerkstatt können an allen Tagen auch kleine Ge-
schenke gebastelt werden. Der Weihnachtsmann und die Hexe 
haben ihr Kommen auch angekündigt, um die Kinder im Hexen-
haus begrüßen zu können. Wir freuen uns sehr darauf, wenn wir 
die strahlenden Kinderaugen vor ihnen stehen. Der Weihnachts-
mann hat auch wieder seinen Wunschbriefkasten aufgestellt. 
Also Wunschzettel schon mal zu Hause vorbereiten - Adresse 
und Alter nicht vergessen - und mitbringen!
Wir freuen uns, Sie zu unserem Weihnachtsmarkt im festlich ge-
schmückten Schloss Wildeck, begrüßen zu können.
Die Ausstellungen haben selbstverständlich auch an allen Tagen 
bis 18:00 Uhr geöffnet. In der Münzwerkstatt werden Weihnachts-
medaillen geprägt.
Info zum Weihnachtsmärchen: Das Weihnachtsmärchen wird zu 
den erwähnten Terminen auf dem Weihnachtsmarktplakat außer-
dem am 12.12.2015, 14:30 Uhr und 16:30 sowie am 13.12.2015, 
15:00 Uhr aufgeführt.

Wer hat Lust unser team 
tatkräftig zu unterstützen?

Frankenberger Straße 61
09131 Chemnitz
Tel. 0371/ 41 42 33

Wir suchen ab sofort einen flexiblen, dynamischen 
Offsetdrucker mit abgeschlos- sener Berufs-
ausbildung. Er sollte sich gut 
ins Team einfügen können, 
auch selbständiges Arbeiten 
sollte selbstverständlich sein. 
Bereitschaft zur Schichtar-
beit ist Voraussetzung.

Bewerbungen an: info@druckerei-daemmig.de

Anzeige
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Programm Weihnachtsmarkt Zschopau
Freitag, 04.12.2015

ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
14:00 – 18:00 Uhr Weihnachtliches Basteln mit dem Heinis

Jugendclubverein „High Point“ e.V. Kinderparadies
14:00 – 14:45 Uhr Programm mit dem Chor der

Grundschule „Am Zschopenberg“ Bühne
15:00 – 15:30 Uhr Bühnenauftritt der Kindertagesstätte 

„klein und GROSS“ Bühne
16:00 – 16:30 Uhr Weihnachtliches Programm mit der

Kindertagesstätte „Pfiffikus“ Bühne
17:00 – 17:30 Uhr Programm mit der Kita Spatzennest Bühne
18:00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch den 

Oberbürgermeister, Herrn Sigmund Bühne
danach – 19:00 Uhr Erzgebirgsweihnacht mit den Bergsängern Geyer Bühne
19:30 – 20:00 Uhr Festlicher Ausklang mit dem Posaunenchor Zschopau Bühne

Samstag, 05.12.2015

ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Marktreibens Schlosshof
13:00 – 18:00 Uhr 4. Längste Büchertheke des Erzgebirges Bibliothek
14:00 – 18:00 Uhr Schauführungen Klöppeln mit dem Verein für

Heimatgeschichte, Brauchtum und Denkmalpflege e.V.                              Vereinsraum

Schauvorführung Schnitzen mit dem    
Weihnachtsbauverein Zschopau e.V.

14:00 – 18:00 Uhr Weihnachtliches Basteln mit dem Heinis
Jugendclubverein „High Point“ e.V. Kinderparadies

14:00 – 15:00 Uhr Unterhaltung mit dem Zitherspieler Herrn Richter Hutzenstube         
14:30 und 16:30 Uhr Weihnachtsmärchen Aula

„Die goldene Gans“ MAN-Oberschule
15:00 – 15:45 Uhr Eine musikalische Reise durch die int. Weihachtswelt

mit Thomas Franke-Gernhard und Kurzgeschichten
mit Christina Zehrfeld Hutzenstube

16:00 – 16:45 Uhr Weihnachten mit dem Andrea Berg Double Bühne
17:00 – 17:30 Uhr Chor der A.B.-Oberschule bringt Weihnachtsstimmung Bühne
18:00 – 18:30 Uhr Weihnachtliche Weisen mit dem Männerchor Zschopau                                Bühne
19:30 – 20:00 Uhr Festlicher Tagesausklang mit den Chemnitzer Bläsern Bühne

Sonntag, 06.12.2015

ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
13:00 – 18:00 Uhr 4. Längste Büchertheke des Erzgebirges Bibliothek
14:00 – 18:00 Uhr Weihnachtliches Basteln mit dem Heinis

Jugendclubverein „High Point“ e.V. Kinderparadies
14:00 – 18:00 Uhr Schauvorführung Klöppeln mit dem Verein für

Heimatgeschichte, Brauchtum und Denkmalpflege e.V. Vereinsraum

Schauvorführung Schnitzen mit dem 
Schnitzverein Krumhermersdorf sowie dem 
Rindenschnitzer Siegfried Kahl Hutzenstube

14:00 – 15:00 Uhr Stimmung mit den Arzgeb. Bossen Hutzenstube
14:30 und 16:30 Uhr Weihnachtsmärchen Aula

„Die goldene Gans“ MAN-Oberschule
15:00 – 16:00 Uhr Kindershow „Felix und der verflixte Weihnachtsbaum“ Bühne
15:30 – 16:30 Uhr Weihnachtliche Klänge mit dem „Duo Select“ Hutzenstube
16:30 Uhr Weihnachtssprechstunde Hexenhaus
17:00 – 18:00 Uhr Musik zum Advent mit den

Witzschdorfer Blasmusikanten Bühne

An allen Tagen erwartet Sie wieder ein buntes Markttreiben mit vielen kulinarischen Leckereien.
Unsere kleinen Gäste können sich auch dieses Jahr wieder auf den Weihnachtsmann freuen und werden von der Schlosshexe Wildexa im 

Hexenhaus begrüßt.

Änderungen vorbehalten!
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Pyramidenfest in Krumhermersdorf

Herzliche Einladung zum musikalischen  
Adventskalender 2015

Der Freundeskreis Zschopau der Sächsischen Mozart-Gesellschaft 
e. V. und viele Gastgeber laden auch in diesem Jahr zum musikali-
schen Adventskalender ein. Ab dem 01.12. wird sich täglich ein Tür-
chen öffnen, hinter dem sich nicht nur musikalische Überraschun-
gen befinden. Künstlerisch umrahmt werden die gemütlichen Treffen 
u. a. durch: Musikschule des Erzgebirgskreises, Musikschule Ars 
Nova, Männerchor Zschopau, Flötenkreis der St. Martinskirchge-
meinde, Posaunenchor Zschopau, Saitenspieler der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft, Burgsänger Scharfenstein, Musicalgruppe 
Zschopau, Thomas Franke-Gerhardt, u.v.a. mehr.
Genießen Sie die Vorweihnachtszeit mit einer musikalischen Reise 
bei verschiedenen Gastgebern und vielen kulinarischen Leckereien.

Datum Zeit Ort Adresse

Die, 01.12.2015 18:00 Uhr Lichthäus´l Mauergasse 1
Mi, 02.02.2015 17:00 Uhr Hautnah woman An den Anlagen 2
Do, 03.12.2015 16:30 Uhr Erzgebirgs-
  sparkasse Altmarkt 1
Fr, 04.12.2015 16:30 Uhr Stadtbibliothek 
  Zschopau Schloss Wildeck 1
Sa, 05.12.2015 15:00 Uhr Schloss Wildeck
  Hutzenstube Schloss Wildeck 1
Sa, 05.12.2015 20:00 Uhr Ev.-Luth. St. Martinskirche
  Zschopau An der Kirche 5

So, 06.12.2015 15:00 Uhr Gymnasium 
  Zschopau Gartenstraße 5
Mo, 07.12.2015 16:30 Uhr Schuh-Clauß Körnerstraße 8
Mo, 07.12.2015 19:00 Uhr Seniorenzentrum
  Zschopau Rasmussenstraße 8
Mi, 09.12.2015 17:00 Uhr Grünes Haus -
  Ingo Weihrauch Ludwig-Würkert-
   Straße 9
Do, 10.12.2015 16:30 Uhr Bäckerei Vieweger
   Körnerstraße 6
Fr, 11.12.2015 16:30 Uhr Blumenladen
  Janet Lohß Schlachthofstraße 1
Sa, 12.12.2015 16:30 Uhr Mensch-Tier-
  Begegnungen Mühlenweg 5,
   09439 Amtsberg-
   Weißbach
So, 13.12.2015 16:30 Uhr Familie Franke-
  Gernhardt Rudolf-Breitscheid-
   Straße 21
Mo, 14.12.2015 18:00 Uhr Adler- Apotheke Lange Straße 10
Die, 15.12.2015 16:30 Uhr Kaffeesack Rudolf-
   Breitscheid-Str. 20
Mi, 16.12.2015 16:30 Uhr Methodistische Kirche
  Gemeinsamer Neuer Weg 3,
  musikalischer Treffpunkt: vor
  Gang dem Rathaus
Do, 17.12.2015 16:30 Uhr Friseursalon Obere Mühlstr. 7
  Lüdecke
Fr, 18.12.2015 16:30 Uhr Fleischerei Göhler Neumarkt 4
Sa, 19.12.2015 16:30 Uhr Landeskirchliche
  Gemeinschaft Rudolf-Breitscheid-
   Str. 13
So, 20.12.2015 16:30 Uhr Ev.-Luth. St. Martinskirche
  Zschopau An der Kirche 5

Änderungen vorbehalten!

Traditionelles Weihnachtskonzert

Am 11. und 17.12.2015, 19:00 Uhr, findet in der Aula des Gym-
nasiums Zschopau das traditionelle Weihnachtskonzert statt. 
Das diesjährige Programm mit dem Titel „Winter-Wunder-Weih-
nachtswald“ wird von dem Jugendchor, dem Mittelstufenchor, 
der Flötengruppe, der Gitarrengruppe sowie von den Rezitato-
ren gestaltet. 

Anzeige

ZU VERMIETEN
Gewerberaum in günstiger Innenstadtlage

ab sofort zu vermieten.
Vorzugsweise für Kosmetik, Friseur
und Nagelstudio im Erdgeschoss.

51 m² (2 Zimmer, Bad) 1. Stock

Ihr Ansprechpartner:
Frau Klemm 03725 45 96 32
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Sie wollen nicht allein Kaffeetrinken, dann kommen Sie  
in den Neuen Weg 3 in Zschopau. 

Immer am letzten Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr  
sind Sie eingeladen zum  

Kaffeetrinken mit selbstgebackenem Kuchen. 
 

Die KaffeeZeit ist ein Angebot der  
Evangelisch-methodistischen Kirche in Zschopau. 

Kontakt:   
Claudia Charlet u. Christoph Härtel, 

    charlie-claudia@web.de /Tel. 03725-83195 

Nächste KaffeeZeiten 

25.11. und 30.12.2015 
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    Für alle Kinder ab 6 Jahren… 

  Kommt mit!!! zur 

Wichtelwerkstatt 
jeweils von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr an folgenden Tagen: 

 

  26.11.2015 Weihnachtsgrüße und mehr 
  03.12.2015 Wir basteln ein Würfelspiel  
  10.12.2015 Allerlei Weihnachtsbastelei 
  17.12.2015 Geschenke aus Holz 
 
 
 
 
 
 
  

Materialkosten ab 2,00 Euro 
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Projekttitel: „Sehen-Staunen-Erleben II“ 

ein MUSICAL-PROJEKT für Schüler 
und junge Erwachsene der Ländlichen 
Erwachsenenbildung im Freistaat Sach-
sen e.V.
SEPTEMBER 2015 bis DEZEMBER 2015
www.musical-sehen-staunen-erleben.de
www.facebook.com/MusicalProjektSehenStaunenErlebenII

Von der Idee zur Aufführung – Mit Ideen, Engagement und 
Leidenschaft haben sich unsere Projektteilnehmer und -teil-
nehmerinnen (Jugendliche und junge Erwachsene) der Ent-
stehung eines eigenen kleinen Musicals gewidmet. In drei 
Monaten wurden Songs getextet, komponiert und im Tonstu-
dio eingespielt, Dialoge geschrieben, Choreografien erdacht 
und einstudiert. Hintergrund für das Musical mit dem Titel 
„Zwischenstopp Vergangenheit“ ist die spannende Zeit zwi-
schen der friedlichen Revolution und dem darauf folgenden 
Demokratisierungs- und Einigungsprozess Deutschlands vor 
25 Jahren.

Der kontinuierliche Wissenstransfer sowie die stetige fachliche 
Anleitung durch Fachdozenten bilden die wesentliche Grundlage 
des Projektes. Zur Realisierung des Projektes trafen und treffen 
sich die Projektteilnehmenden in verschiedenen Workshops und 
Projektmeetings.

Im Rahmen einer feierlichen Premierenveranstaltung am 
12.12.2015 präsentieren die Schüler dieses Musical der Öf-
fentlichkeit. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen.  
Beginn ist 20:00 Uhr im Jugend- und Freizeitzentrum High-Point 
Zschopau, Einlass ab 19:15 Uhr. 

Ein Video-Mitschnitt der Musical-Aufführung, die Musical-
Songs sowie das Textbuch werden im Anschluss an die Pre-
mierenveranstaltung auf der Projekt-Homepage www.musical-
sehen-staunen-erleben.de kostenlos allen Interessierten zur 
Verfügung gestellt!

Schirmherr des Musical-Projektes ist Herr Prof. Dr. Günther 
Schneider, Mitglied des Sächsischen Landtags.

Das Projekt wird mit Mitteln des Freistaates Sachsen und die 
Sächsische Staatskanzlei („25 Jahre Deutsche Einheit und Frei-
staat Sachsen“) gefördert.

Projektpartner 
Stadt Zschopau / SAEK Chemnitz

Der Projektträger
Die Ländliche Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e.V. ist 
ein seit 1990 sachsenweit agierender Bildungsträger. Wir sind 
seit 2008 im Mittleren Erzgebirgskreis im Rahmen vielfältiger 
Projekte auf dem Gebiet der Kinder- und Jugendarbeit aktiv und 
präsent. So führten wir u.a. ein zweijähriges Theaterprojekt, eine 
Europäische Ferienakademie (www.quo-vadis-europa.de), ein 
zweijähriges Filmprojekt (www.sehen-staunen-erleben.de) und 
ein zweijähriges Ziel-3-Jugendaustauschprojekt mit Tschechien 
durch. Mit diesen Projekten erreichten wir über einen langen Zeit-
raum eine Vielzahl von Schülern und vermittelten ihnen neben 
den entsprechenden fachspezifischen Kenntnissen auch grund-
lege Werte und Sozialkompetenz. Darüber hinaus nutzen Schüler 
aus allen sozialen Schichten diese Möglichkeiten, ihre Freizeit er-
füllt zu gestalten und für ihren späteren Lebensweg nachhaltige 
Erfahrungen zu sammeln.

3. Advent - 16. Glühweintheke auf dem Schlosshof in 
Zschopau
Nun ist das Jahr 2015 fast vorüber, aber im Erzgebirge kommt 
ja noch die schöne Adventszeit. Viele Weihnachtsmärkte wird es 
in dieser Zeit geben, aber auch die Glühweintheke wird am 3. 
Advent stattfinden.
Die Abt. Handball des TSV Zschopau wird auch in diesem Jahr 
die schöne Tradition der Glühweintheke organisieren und durch-
führen. Am 13.12.2015 (3. Advent) findet die nun schon 16. Glüh-
weintheke von 15:00 bis 19:00 Uhr auf den schönen Schlosshof 
des Schloss Wildeck in Zschopau statt.
Auch in diesem Jahr wird das Blasorchester der Stadt Flöha, das 
immer wieder gern zur Glühweintheke kommt, mit weihnachtli-
chen Weisen die Besucher von 15:30 bis 17:30 Uhr unterhalten. 
Neben Glühwein werden auch noch Kinderpunsch und Bratwurst 
an diesem Nachmittag angeboten. Der Erlös dieser Glühweinthe-
ke kommt auch in diesem Jahr wieder unseren Nachwuchsmann-
schaften zu Gute. (Dazu mehr im Teil „Sportliches“)

TSV Zschopau
Abt. Handball

Fit durch  
die Zukunft!

Anmeldung
Telefon 037367 86563 
Mobil 0151 116 80678 

Mail info@um-rehasport.de 
www.um-rehasport.de

Kursangebot

Reha-Gymnastik / Orthopädie in Lengefeld
Dienstags 9:00 – 10:30 Uhr | Freitags 17:30 – 18:30 Uhr

Sportkomplex Lengefeld 
Feldstraße 46a 
09514 Pockau-Lengefeld OT Lengefeld

Reha-Gymnastik AQUA in Zschopau
Donnerstag und Freitag nur auf Anmeldung

Schwimmhalle Zschopau 
Launer Ring 9 
09405 Zschopau
Teilnahme mit Arztverordnung  
und als Selbstzahler möglich

Anzeigen

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Dezember

montags
18:00 - 21:00 Uhr Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr Singegruppe Volksolidarität Zschopau 
(08.12., 17 Uhr Weihnachtsfeier u. 14.12.)
14-täglich, (gerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr Elterntankstelle - für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point, Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit 
den Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachse-
nen, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus
monatlich 1. Dienstag, 19:00 Uhr Treffen DKW Siedlungsverein Zschopau, Vereins-
räume Alte Marienberger Str. 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang) in Zschopau

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub 
High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr. Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen 
(02./16.12.), Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (02./16.12.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gar-
tenstraße 3
17:00 - 19:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte 
„Am Gräbel“

Dienstag, 01.12.
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“, Bitte Hausschuhe mitbringen!
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 02.12.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“, Bitte Hausschuhe mitbringen!
Donnerstag, 03.12.
15:30 Uhr Wichtelwerkstatt/weihnachtliches Basteln für Kinder
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 04.12. bis Sonntag, 06.12.
jeweils ab 13:00 Uhr Zschopauer Weihnachtsmarkt
Treff: Schloss Wildeck

Samstag, 05.12. und Sonntag, 06.12.
jeweils 13:00 – 18:00 Uhr Die längste Büchertheke des Erzgebirges
Medienverkauf aus 2. Hand zu kleinen Preisen
Treff: Schloss Wildeck, Stadtbibliothek
jeweils 14:30 Uhr und 16:30 Uhr „Die goldene Gans“ – Das traditionelle Weih-
nachtsmärchen
Treff: Aula der MAN-Oberschule
jeweils 18:00 Uhr Musicalgruppe – Reise durch das Winter Wunderland
Treff: Gasthof Witzschdorf

Montag, 07.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 08.12.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 09.12.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr SHG-Diabetiker
Treff. Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 10.12.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
15:30 Uhr Wichtelwerkstatt
Weihnachtliches Basteln für Kinder
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies
14:30 Uhr „Weihnachtszauber“ – Wissenswertes rund um Weihnachten
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Freitag, 11.12.
19:00 Uhr Weihnachtskonzert
Treff: Aula Gymnasium Zschopau

Samstag 12.12.
14:30 Uhr und 16:30 Uhr „Die goldene Gans“ – Das traditionelle Weihnachtsmärchen
Treff: Aula der MAN-Oberschule

Sonntag, 13.12.
15:00 Uhr Glühweintheke – Glühwein satt an der längsten Theke Zschopaus
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof
15:00 Uhr „Die goldene Gans“ – Das traditionelle Weihnachtsmärchen
Treff: Aula der MAN-Oberschule

Montag, 14.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 15.12.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 17.12.
15:30 Uhr Wichtelwerkstatt
Weihnachtliches Basteln für Kinder
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies
17:00 Uhr Weihnachtskonzert
Treff: Aula Gymnasium Zschopau
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Montag, 21.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 22.12.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus

Montag, 28.12.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 31.12.
18:30 Uhr Silvestersingen des Männerchores Zschopau
Treff: Altmarkt Zschopau, Rathaustreppen

Ausstellungen

bis 28.02.2016
10:00 – 16:00 Uhr Ausstellung „Zum 75. Todestag von Reinhold Timme“ 
Erinnerungen an den bedeutenden Heimatforscher und Chronisten 
Ort: Schloss Wildeck, Roter Saal

bis 27.03.2016
10:00 – 16:00 Uhr Indien – Momentaufnahmen zwischen Sikkim und Westbengalen
Eine Fotoausstellung von Sven Bauer
Ort: Schloss Wildeck, Galerie im Gang zu den Stuben

Änderungen vorbehalten!
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Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern,
die im Monat Dezember ihren Ehrentag begehen:

Bitte beachten Sie die Hinweise der Meldebehörde unter Informationen!

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Karin Schramm
Regina Reichel

75. Geburtstag
Karin Arnold
Jutta Fleischer
Ingrid Gräbner

Hartmut Hedwig
Ella Kurz
Nobert Nitschke
Klaus Oestereich
Klaus Worschech

80. Geburtstag
Joachim Böhme
Christa Grundmann
Horst Hanisch

Christa Hoffmann
Winfried Lohse
Werner Treptau
Konrad Pecher
Reichel
Erwin Weisflog

85. Geburtstag
Ingeborg Bürthel
Thea Köthe

Hildegard Lehmann
Thea Richter
Gerda Schneider

90. Geburtstag
Margot Haase
Magdalena Melzer

Ortsteil Krumhermers-
dorf

75. Geburtstag
Erika Ertel
Christiane Mehner

85. Geburtstag
Waltraude Froß
Hanna Uhlig

07.10.2015 Sebastian und Cindy Mai, geb. Müller
 Zschopau

23.10.2015 Gonzalo De La Muela Calero und Isabel Weißbach
 Leipzig/Gornau

06.10.2015 Ricky Graupner
 Eltern: Diana und Jens Graupner, Zschopau

15.10.2015 Magda Jegielka
 Eltern: Kristin Hofmann und Uwe Jegielka, Zschopau

21.10.2015 Matheo Lukas Meusel
 Eltern: Mirjam und Jörg Meusel, Gornau OT Witzschdorf

Das Fest der Goldenen Hochzeit, 

den 50. Hochzeitstag, 
begehen am 27.12.2015 

Helga und Ronald Scherzer.
Herzlichen Glückwunsch und noch 
viele schöne gemeinsame Stunden.

Anzeige

Ihre Anzeigenanfrage

ab sofort auch Online unter
www.layoutunddesign-verlag.de
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01.01.2015
Ingeborg Pilz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

06.10.2015
Ramona Linke
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 55 Jahren

08.10.2015
Irene Müller
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 88 Jahren

10.10.2015
Joachim Schneider
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

13.10.2015
Käte Höfig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

14.10.2015
Jürgen Schütze
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

14.10.2015
Manfred Böttcher
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

17.10.2015
Steffen Zippel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 60 Jahren

18.10.2015
Gertrud Heinig
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 83 Jahren

19.10.2015
Irene Weber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

21.10.2015
Dora Barth
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 97 Jahren

23.10.2015
Anni Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

30.10.2015
Horst Schramm
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

Nachruf

Wir trauern um eine ehemalige Kollegin

Frau Anni Müller,

die am 23.10.2015 im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 
Sie war von 1980 bis 1995 in städtischen Kindereinrichtun-
gen als Köchin tätig. Ihre Kochqualitäten wurden sehr ge-
schätzt. 

Wir werden Sie in guter Erinnerung behalten.

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Impressum: 
Herausgeber:
Große Kreisstadt Zschopau, Stadtverwaltung Zschopau, 
Altmarkt 2, 09405 Zschopau / www.zschopau.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister 
Arne Sigmund oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt 
der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich. 
Beiträge können geschickt werden an: stadtkurier@zscho-
pau.de 
Satz und Anzeigen: 
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 
Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-ver-
lag.de
Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz
Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht 
gestattet.
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

mit 2:0 in die Halbzeitpause zu gehen. Die Tore erzielten Frank
Hänel und Baldauf. Als Rene Hänel den Torwart mit einem Heber
zum 3:0 bezwang, schien die Partie gelaufen. Als jedoch der
Drebacher Sieber innerhalb von 3 Minuten mit zwei feinen
Einzelleistungen die gesamte Tiroler Abwehr narrte, und auf 2:3
verkürzte, musste sich Tirol vieler weiterer Angriffe der Drebacher
erwehren, um mit Glück und Geschick die 3 Punkte zu sichern.
Aus der 2. Partie in Annaberg konnte mit einem 2:2 überraschend
auch ein Punkt mitgebracht werden. Nach einem Rückstand mit
0:1 zur Pause konnte man selbst durch zwei Tore von Thomas
Arnold mit 2:1 in Führung gehen. In der Schlussphase musste
jedoch der verdiente Ausgleich der Annaberger hingenommen
werden. Diesen Schwung sollte unsere Mannschaft mit ins
anstehende Derby gegen Gornau nehmen, wo wir uns in Heim-
spielen bekanntlich sehr schwer tun!
Spiele
I. Mannschaft
30.03.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

Vfb 07 Zöblitz/Pobershau
07.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

TSV Jahnsdorf
14.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

FC Concordia Schneeberg
21.04.2013 15:00 Uhr SV Affalter -

SV Tirol

Frauen
13.04.2013 15:00 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

SpG Mitteldorf/Ehrenfrieddorf
20.04.2013 15:00 Uhr SpG Zwönitz/Affalter -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

F-Jugend
13.04.2013 09:15 Uhr SpG Auerbach/Hormersdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf
20.04.2013 09:15 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf -

Herolder SV
27.04.2013 09:15 Uhr SpG Gornau/Witzschdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

am 04.02.2013 Lisbeth Brunner
im Alter von 90 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 06.02.2013 Franz Geschwäntner
im Alter von 83 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 09.02.2013 Inge Poske
im Alter von 72 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 11.02.2013 Isolde Röber
im Alter von 81 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 14.02.2013 Heinz Uhlig
im Alter von 91 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 23.02.2013 Anita Kurth
im Alter von 68 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 27.02.2013 Günter Franke
im Alter von 69 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Dittmannsdorf

am 28.02.2013 Irmgard Gläser
im Alter von 92 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013
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Unsere 1. Männermannschaft ist recht erfolg-
reich in die Rückrunde der Erzgebirgsliga ge-
startet. Im ersten Spiel nach der Winterpause
konnte man auf dem Kunstrasenplatz in Gelenau
den FV Krokusblüte Drebach mit 3:2 bezwingen.
Die anfängliche Druckphase der Drebacher wurde schadlos
überstanden, um dann unter Mithilfe des Drebacher Torwarts selbst

Neues vom SV 1990 Tirol

Sterbefälle

12./13. April im Sportlerheim Dittmannsdorf
12. April  18:00 Uhr 2 Serien
13. April  14:00 Uhr 2 Serien
Startgeld: 5,00 EUR je Serie
Verlustgeld: 0,50 EUR (1. - 3. verlorene Spiel)

1,00 EUR (ab 4. verlorenem Spiel)
Kopfgeld:
1. Platz 100,00 EUR
2. Platz 70,00 EUR
3. Platz 40,00 EUR
extra 100,00 EUR für den Sieger der Gesamtwertung
Es wird nach den Regeln des DskV mit deutschem Blatt gespielt.
Die Preise gelten bei Erreichen von mind. 25 Tischen. Alle
Startgelder werden ausgezahlt.
Vorbestellung/Infos bei René Richter, Tel.: 0172/3436664!

Mit sportlichem Gruß Jens Weise, Vereinsvorsitzender

WANTED

Gesucht wird der Tiroler-Skatkönig 2013

ANZEIGEN

Anzeigen
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Danken Sie zu einem besonderen 

Anlass mit einer Anzeige!
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BSG Motor Zschopau – News

In wenigen Wochen ist das Jahr 2015 Geschich-
te, manch Fußballplatz wird von einer weißen 
Schneedecke geziert. Geziert haben sich die Fuß-
baller der BSG Motor bisher nicht. In der ersten 

Saison nach dem Aufstieg in die Kreisliga, Staffel Ost tummelten 
sich die Motoren stets im oberen Tabellendrittel. Erfolgreich war 
bisher auch das Auftreten im Pokalgeschehen. Nunmehr freut 
man sich auf die Achtelfinalpartie am Nikolaustag auswärts beim 
FSV Zschopau/Krumhermersdorf. Vielleicht gelingt den Motoren 
eine Revanche für die 0:1 Punktspielniederlage, ein Sieg beim 
souveränen Spitzenreiter der Kreisliga-Ost und der damit verbun-
dene Einzug ins Viertelfinale käme einer freudigen Überraschung 
gleich.
Erfreut waren kürzlich auch unsere Jüngsten. Bei Heimspiel ge-
gen den TSV Grün-Weiß Mildenau liefen die Bambinis an den 
Händen der Männermannschaft aufs Spielfeld. Früh übt sich, wer 
später mal ein großer Fußballer werden will …
Traditionell beteiligt sich die BSG Motor mit einem eigenen Stand 
am Zschopauer Weihnachtsmarkt und erfreut die Besucher mit 
leckeren Heißgetränken.

Termine:
06.12.2015 FSV Zschopau/Krumhermersdorf – BSG Motor 

Zschopau 13 Uhr (Pokal)
03.01.2016 Hallenturnier der BSG Motor Zschopau
 (Beginn Bambinis: 10 Uhr; Beginn Männer: 14 

Uhr; Turnhalle Nexö-Schule)

(OW)

TSV Zschopau – Abt. Handball

Samstag, 28.11.15
14:30 Uhr mB NSG Zschopau/Borstend. - Burgstädter HC
16:00 Uhr Fr SV Zschopau - Burgstädter HC II
17:45 Uhr mA/B NSG Zschopau/Borstend. - HC Annaberg
19:30 Uhr 1. BM TSV Zschopau I - Burgstädter HC

Zurzeit betreut die Abt. Handball des TSV Zschopau 3 Nach-
wuchsmannschaften und eine Minigruppe. In der männlichen 
Jugend spielt der TSV Zschopau mit Rotation Borstendorf in ei-
ner Spielgemeinschaft. Die Mannschaft der m Jugend A spielt 
in diesen Jahr mit Unterstützung einiger B Jugendspieler in der 
Bezirksklasse und die der m Jugend B in der Kreisliga. Die weibli-
che Jugend B Mannschaft spielt nach ihrem ersten erfolgreichen 
Punktspieljahr auch dieses Jahr wiederum in der Kreisliga mit.
In unserer Minigruppe können sich Kinder sportlich betätigen 
und sich mit den Handballsport vertraut machen.
Der TSV Zschopau/Abt. Handball sucht, um den Spielbetrieb in 
den einzelnen Spielklassen aufrecht zu erhalten, noch Spieler 
und Spielerinnen. Wer Lust zum Handball spielen hat, gleich ob 
erwachsen oder jugendlich kann sich gern bei dem TSV Zscho-
pau Abt. Handball melden.

Hoffen wir, dass der Winter bis zum 3. Advent in unserer Region 
Einzug gehalten hat und im Schlosshof weihnachtliche Stimmung 

aufkommt. Recht viele Besucher wünscht sich der Veranstalter 
auch zur 16. Glühweintheke.  

Die Abt. Handball des TSV Zschopau wünscht allen Bürgern und 
den Handballfans eine recht schöne Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Jahr 2016.

Trainingszeiten in der MAN-Sporthalle : 

Montag:
16:00 - 17:30 Uhr Minigruppe Trainer: T. Zenker 
17:30 - 19:00 Uhr w Jugend B Trainer: T. Benduhn
19:00 - 20:30 Uhr m Jugend A   Trainer: M. Fritsch

Dienstag:   
17:30 - 19:00 Uhr Alte Herren 
19:00 - 20:30 Uhr Männer I u. II Trainer: M. Fritz
  F. Riedel

Mittwoch:
19:00 - 20:30 Uhr Frauen Trainer: M. Bergner

Donnerstag: 
17:30 - 19:00 Uhr m Jgd A u. B Trainer: M. Fritsch
  D. Runke
19:00 - 20:30 Uhr Männer I u. II Trainer: M. Fritz
  F. Riedel

TSV Zschopau
Abt. Handball

Volleyball in Zschopau

Nachdem nunmehr ein Großteil der ersten 
Runde der aktuellen Ligasaison hinter un-
seren Mannschaften liegt, kann man doch 
mit der Tabellensituation zufrieden sein. 

Bei Drucklegung dieser Ausgabe stehen unsere Drittligisten auf 
einem ausgeglichenen Tabellenplatz in Feldmitte. Die begründet 
sich allerdings auch auf einer Berg-Tal-Leistung unserer Jungs. 
Somit wurden bei zahlreichen Tie Break Spielen auch die Ner-
ven der Fans mächtig beansprucht. Auch unsere Damen konnten 
mehr als jeder vorab angenommen hatte, viele Punkte einfahren. 
Gut präsentierte sich das Team zum Heimspielauftakt gegen Mei-
ningen. Besonders das sehr schöne Spiel gegen den Favoriten 
aus Dresden am 14. November bleibt in guter Erinnerung. Hier 
war man hauchdünn an einer Sensation dran. Nur knapp mussten 
sich unsere Damen im 5. Satz geschlagen geben und nahmen 
somit trotzdem einen Punkt mit.
Am kommenden ersten Adventswochenende steht nun ein großer 
Volleyballevent auf dem Plan. Treten unsere Frauen gegen Erfurt 
und Leipzig ans Netz, sollen bei den Männern Punkte bei den 
unerwartet starken Gästen aus Zirndorf eingefahren werden. Hö-
hepunkt wird dann sicher der letzte Spieltag des Jahres werden. 
Am 5. Dezember sollte man sich von dem Motto leiten lassen: 
Weihnachtsmärkte kann man auch noch später besuchen. Die 
Spitzenspiele am Nachmittag in der Regionalliga gegen den Ti-
telfavoriten aus Chemnitz und abends in der Dritten Liga gegen 
Freising sollte man keinesfalls verpassen.
Für Speisen und Getränke ist wie immer reichlich gesorgt. Na-
türlich gibt es am Nachmittag auch Kaffee und Kuchen; bei ent-
sprechender Witterung auch selbstgemachten Glühwein. Über 
zahlreiches begeistertes Publikum würden sich die Organisato-
ren und die Mannschaften freuen. An dieser Stelle wünschen wir 
allen eine schöne Adventszeit.
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Heimspiele November/Dezember
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

3. Bundesliga Männer
28.11.2015 19:00 TSV Zschopau TSV Zirndorf
05.12.2015 19:00 TSV Zschopau SC Freising

Regionalliga Ost Damen
28.11.2015 15:00 TSV Zschopau SWE Volley Team Erfurt
29.11.2015 14:00 TSV Zschopau L.E. Volleys Leipzig
05.12.2015 15:00 TSV Zschopau CPSV Volleys Chemnitz

Für unsere Jüngsten: wöchentliche Trainingszeiten zum Kennen-
lernen:
Donnerstags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau.

Wichtige Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage 
www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau - Vorstand

Regionalliga, Heimspiel am 31.10.2015 gegen Meiningen
Foto: Hans-Peter Böhme

Zu Weihnachten Leben schenken: 
DRK lädt zur Blutspende in den letzten 

Wochen des Jahres

Ein unbezahlbares Geschenk ist es sicherlich, schwer kranken 
oder verletzten Menschen das Leben zu schenken. Blutspen-
der sind immer auch Lebensretter. Gerade zu Weihnachten, 
wenn mehrere Feiertage aufeinander folgen, ist es von beson-
derer Wichtigkeit, die Kliniken und Arztpraxen der Region mit 
lebensrettenden Blutpräparaten versorgen zu können. Denn 
Blutkonserven haben nur eine begrenzte Haltbarkeit von 35 bis 
42 Tagen. Wer sich als Blutspender auf einem DRK-Blutspen-
determin eine Stunde Zeit nimmt, kann so seinen schwer kran-
ken Mitmenschen das größte Geschenk machen. Aus einer 
Blutspende von einem halben Liter können drei lebensrettende 
Präparate gewonnen werden: Erythrozyten, Thrombozyten und 
Blutplasma. 

Auf allen DRK-Blutspendetermi-
nen zwischen dem 21. und dem 
30. Dezember erhalten die Blut-
spenderInnen ein kleines Dan-
keschön sowie den traditionellen 
Imbiss nach der Spende. Außer-
dem sind unsere beliebten Strei-
fenkalender für das kommende 
Jahr wieder auf allen Blutspen-
determinen erhältlich.

Der DRK-Blutspendedienst be-
dankt sich bei allen Blutspen-
dern für ihre Treue und wünscht 
ein gesundes und glückliches 
Jahr 2016!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 

am Mittwoch, dem 16.12.2015, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau
oder
am Mittwoch, dem 23.12.2015, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
in der Grundschule Gornau, An der Schule 8.
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Anzeige
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An die Bürger und Bürgerinnen der Stadt Zschopau

Mängelmeldung: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Ich habe am  ..........................  folgende Mängel festgestellt:

Bitte angeben: wo festgestellt, Straße, Hausnummer

Kanaldeckel schadhaft verstopft
Straßengully schadhaft verstopft

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Fahrbahnstrecke verschmutzt schadhaft
Bürgersteig verschmutzt schadhaft

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Verkehrszeichen schadhaft fehlen

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Spielplatz verschmutzt Geräte defekt

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Straßenbeleuchtung defekt

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Sträucher sollen zurückgeschnitten werden
Bäume

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Die Stadtverwaltung Zschopau ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der 
Ortsteile angenehm machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Wir haben nachfolgend eine Liste von möglichen Mängeln erstellt und bitten darum, diese per Brief oder 
unter der Nummer 03725 287104 zu faxen.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Dies hängt je nach Problem vom Personalein-
satz, der Beschaffung von Material oder der Bereitstellung von Haushaltsmitteln ab. Sie können jedoch versichert sein, dass wir 
jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Stadtkurier wird nicht zugestellt

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

Sonstiges

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon:

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................
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Aus unserem Wohnungsangebot:

3-Raum-Wohnung 
62 m², 2. WG, bezugsfertig,

mit Keller und Bodenkammer

Miete:
305,00  €
zzgl. NK

Robert-Koch-Straße 11

Rudolf-Breitscheid-Straße 35

Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

3-Raum-Wohnung 
78 m², DG (Dachschrägen), 

bezugsfertig, mit Keller,
Bodenkammer,

Stellplatz und Garten

Miete:
425,00 €
zzgl. NK

Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Sa 14-17 Uhr

Für Gornau:     Nov./Dez.2015
Für Zschopau: Okt./ Nov.2015

- Einzelförderung in kleinen Lern-

  gruppen

- Alle Schularten u. Klassenstufen  

- Lernstandsanalyse u. Förderplan

- Inkl. Online-Sofort-Hilfe u.Selbst-Lern-Portal 

 
 
   

 

    

Probeunterricht

       gratis!

Abschleppdienst Cornelsen

Scharfenstein  Hopfgartener Straße 38 k/ Hofgasse 30 
09430 Drebach - Funk 0171 / 8 03 97 80

Tel.: 0 37 25 / 7 76 22 · Fax: 0 37 25 / 7 73 72

Neckarsulmer Ring 15
09405 Zschopau

E-Mail: automobilkumpfert@gmx.de
Tel.: 03725 /78 78 303 Funk: 0162 / 98 69 231

www.automobilkumpfert.de

René KumpfertKumpfertAutomobil
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Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Dezember 2015

Samstag, 05.12.2015
20.00 Uhr

Kabarett Sachsen-Gaudi mit  
„Schon wieder Weihnachten?!“

Mittwoch, 09.12.2015
14.00 – 17.30 Uhr Tanztee – Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Samstag, 12.12.2015
21.00 Uhr 80er, 90er, Charts-Party

Vorschau Januar 2016

Samstag & Sonntag
09.01. & 10.01. sowie
16.01. & 17.01.2016
10.00 – 18.00 Uhr

7. Modellbahnausstellung

Die Touristinformation und der Kartenverkauf im
Volkshaus Thum bleiben vom 21.12.2015 bis 04.01.2016 

geschlossen.

Bereits seit 1992 sind wir ihr ŠKODA Vertragshändler und betreiben das 
Autohaus in dritter Generation als Familienbetrieb. Testen Sie unsere 
Leistungsfähigkeit im Service und Verkauf.

Wenn ŠKODA dann MELZER

Autohaus Melzer e.K.
Am Erlenwald 3, 09128 Chemnitz 
B174 Gewerbegebiet Kleinolbersdorf-Altenhain 
Tel.: 0371 77428-100 

Annaberger Str. 323, 09125 Chemnitz
Am Alt-Chemnitz-Center (ACC)
Tel.: 0371 77428-200

info@autohaus-melzer.de
www.autohaus-melzer.de

IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION
IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION

Abbildung zeigt Sonderausstattung
SIE möchten 

Ihr Haus verkaufen?
SIE suchen 

geeignete Eigentümer?

Nancy Kumpfert

Neckarsulmer Ring 15 09405 Zschopau

Immobilienmaklerin

Funk  0173 - 95 14 838Funk  0173 - 95 14 838wohneninzschopau@gmx.dewohneninzschopau@gmx.de

SUCHE
Fahrer zur Personenbeförderung

in Festeinstellung im Großraum ZP,
schriftliche Kurzbewerbung an:

info@taxi-goetze.de oder Tel. 0173 3 79 09 82

Wir freuen uns auf Sie! Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und einen schönen Ausblick 
ins Grüne, 55 m² in Zschopau, Bertolt – Brecht – Straße 7

4. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der 
oberen und unteren Geschossdecke -  Küche mit 
Fenster - Bad gefliest mit Wanne - Fußboden: Tex-
til- u. PVC-Belag - Wände und Decken: Raufaser 
Anstrich nach Wahl - Kel-
ler - PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 

245,00 €
zzgl. Nebenkosten

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Junges Wohnen 2-Raum-Wohnung mit Balkon – 
40 m² in Zschopau, Goethestraße 14

1. Etage - Wärmedämmung der Fassade so-
wie der oberen und unteren Geschossdecke - 
Küche mit Fenster - Bad gefliest mit Dusche - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag - Wände und 
Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl - Keller - 
PKW- Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 

180,00 €
zzgl. Nebenkosten

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Baumpflege   Baumfällung


